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See the notice on TED website 640000-2023 - Ergebnis
Deutschland-Eschweiler: Planungsleistungen im Bauwesen
OJ S 204/2023 23/10/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge
Dienstleistungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: AWA Entsorgung GmbH
Postanschrift: Zum Hagelkreuz 24
Ort: Eschweiler
NUTS-Code: DEA2D Städteregion Aachen
Postleitzahl: 52249
Land: Deutschland
E-Mail: karin.luetz@awa-gmbh.de
Telefon: +49 24038766472
Fax: +49 24038766515

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: www.awa-gmbh.de

Art des öffentlichen Auftraggebers
Einrichtung des öffentlichen Rechts

Haupttätigkeit(en)
Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
EU-weite Ausschreibung von Planungsleistungen zur Erweiterung der Kompostierungs- und 
Vergärungsanla
Referenznummer der Bekanntmachung: AWA-2023-02

CPV-Code Hauptteil
71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

Art des Auftrags
Dienstleistungen

Kurze Beschreibung
Die AWA Entsorgung GmbH beabsichtigt die Vergabe von Planungsleistungen zur 
Erweiterung der Kompostierung- und Vergärungsanlage Würselen.

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/640000-2023
mailto:karin.luetz@awa-gmbh.de?subject=TED
http://www.awa-gmbh.de
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II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7. Gesamtwert der Beschaffung
Wert ohne MwSt.: 1,00 EUR

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
71800000 Beratung in den Bereichen Wasserversorgung und Abfälle

Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA2D Städteregion Aachen
Hauptort der Ausführung: in den Vergabeunterlagen aufgeführt

Beschreibung der Beschaffung
Die AWA Entsorgung GmbH beabsichtigt die Vergabe von Generalplanungsleistungen 
(Ingenieurbauwerk, TGA und Tragwerksplanung) zur Erweiterung der Kompostierungs- und 
Vergärungsanlage Würselen. Um die weiteren Planungen aus einer Hand zu koordinieren und 
die Abstimmung der notwendigen Baumaßnahmen sicherzustellen, sollen die erforderlichen 
Planungsleistungen insgesamt an einen geeigneten Bieter (bzw. eine Bietergemeinschaft) 
vergeben werden. Die zu erbringenden Planungsleistungen orientieren sich am Leistungsbild 
der HOAI. Hierbei sind vom Planer insbesondere die Leistungsphasen 1 bis 8 und ggf. 9 
gemäß § 43 HOAI (Ingenieurbauwerke) zu erbringen. Darüber hinaus sind folgende 
Fachplanungsleistungen zu erbringen: • Tragwerksplanung gem. § 51 HOAI (LPH 1 – 6)• 
Technische Ausrüstung gem. § 55 HOAI (LPH 1 – 9) Die Vergabe der zu erbringenden 
Leistungen soll stufenweise erfolgen (Stufe 1 bis Leistungsphase 2). Für die zu vergebenden 
Leistungen werden derzeit Baukosten i. H. v. ca. 30 Mio. EUR netto angenommen.Zusätzlich 
sollen im Rahmen der Planung voraussichtlich folgende Besondere Leistungen (optional) 
mitbeauftragt werden:• Fortschreibung der Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen der 
Machbarkeitsstudie in der Stufe I (u. a. Ermittlung der zu erwartenden Betriebs-
/Verfahrenskosten, Konzeption der Biogasnutzung, Kostenbetrachtung des Gesamtprozesses, 
Investitionsrechnung, Amortisationsrechnung, Ermittlung der spezifischen Kosten pro Tonne), 
inkl. entsprechender textlicher Aufbereitung als Entscheidungsvorlage für die zuständigen 
Aufsichtsgremien (mit Darstellungen der Vorplanung).• Erstellung der Leistungsverzeichnisse 
für erforderliche Fachgutachten (z. B. Emissions- und Immissionsprognosen, Schallschutz, 
Brandschutz) sowie Begleitung der Vergaben.• Leistungen der örtliche Bauüberwachung
/Betreuung Probebetrieb.

Zuschlagskriterien
Preis

Angaben zu Optionen
Optionen: ja
Beschreibung der Optionen: 
- Besondere Leistungen gemäß Ziff. II.2.4,
- ggf. weitere Besondere Leistungen gemäß dem Ergebnis der Verhandlungsgespräche.

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren
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VI.4.

VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1. Beschreibung

Verfahrensart
Verhandlungsverfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2023/S 101-314411

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
11/10/2023

Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 1
Anzahl der eingegangenen Angebote von KMU: 1
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus Nicht-EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 1
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag 
erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: pbo Ingenieurgesellschaft mbH
Ort: Aachen
NUTS-Code: DEA2D Städteregion Aachen
Postleitzahl: 52070
Land: Deutschland
Der Auftragnehmer ist ein KMU: ja

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 1,00 EUR

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/314411-2023
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VI.5.

VI.4.3.

VI.4.1. Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Ort: Koeln
Postleitzahl: 50677
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 2211473055
Fax: +49 2211472889

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
(1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen.
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
bei der Vergabekammer einzureichen.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
18/10/2023

mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de?subject=TED

